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AWS/007/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Wirtschafts- und Grundstücksausschuss 16.11.2015 öffentlich - Beschluss 

 
 

Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 05.10.2015 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 05.10.2015 des Wirtschafts- und Grundstücksausschusses war 
während der gesamten Sitzung ausgelegen. Nachdem keine Einwendungen erhoben wurden, gilt 
sie als genehmigt.  
 

 
Sachverhalt: 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung 

 
 
Fürth, 29.10.2015 
 

Ö  1Ö  1
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__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung 
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Rf. VI/026/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Wirtschafts- und Grundstücksausschuss 16.11.2015 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Neuer Wochenmarkt 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Ein entsprechender Beschlussvorschlag wird nachgereicht und soll in der Stadtratssitzung am 
18.11.2015 verabschiedet werden.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Referat VI 

 
 

Ö  3Ö  3
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Fürth, 10.11.2015 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Referat VI 
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AWS/008/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Wirtschafts- und Grundstücksausschuss 16.11.2015 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Thomas Daily - 100 Cities Survey 2015 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

TD 100 Cities Survey 2015 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Vortrag 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung 

 
 

Ö  4Ö  4
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Fürth, 29.10.2015 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung 
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Rf. VI/025/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Wirtschafts- und Grundstücksausschuss 16.11.2015 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Business Support Center Nürnberg-Fürth 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Wirtschafts- und Grundstücksausschuss nimmt den Bilanzbericht zum Business Support 
Center Nürnberg-Fürth zur Kenntnis und empfiehlt dem Stadtrat für die Haushaltsberatungen 
eine Anschlussfinanzierung für das Förderprojekt aus originären Haushaltsmitteln, vorbehaltlich 
der Verhandlungen über einen Verteilungsschlüssel zwischen den Städten Nürnberg und Fürth, 
vorzunehmen.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Auf Vorschlag der Industrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken wurde als ein 
Förderprojekt des Quelle-Strukturprogramms ein Förderprojekt aufgenommen, das zum Ziel 
hat, ausgewählte ausländische Unternehmen für den Standort Nürnberg/Fürth zu begeistern 
und entsprechende Firmenansiedlungen voranzutreiben. Der Fokus zielt dabei auf 
Unternehmen ab, die dem Leitbild der Metropolregion Nürnberg entsprechen und einen 
technologischen Hintergrund haben, der die Unternehmensvielfalt der Region bereichert. Zum 
Verlauf und Erfolg des Projekts referiert der externe, für dieses Projekt zuständige 
Geschäftsführer.  
 
Der Freistaat Bayern hat aus dem Sonderförderprogramm, das im Rahmen der Insolvenz der 
Quelle aufgelegt wurde, im Jahr 2010 1 Mio. € als Projektfinanzierung zur Verfügung gestellt. 
Das Projektmanagement haben die Wirtschaftsreferate der Städte Nürnberg und Fürth 
übernommen. Das Business Support Center Projekt läuft nunmehr nach einer Anlaufphase seit 
5 Jahren sehr erfolgreich und der Förderzeitraum konnte bis zum Mitte des Jahres 2016 
gestreckt werden. Es war Voraussetzung, dass die Städte Nürnberg und Fürth das Projekt zu 
30% kofinanzieren.  Allerdings konnte die Ko-finanzierung in Eigenleistung (Arbeitszeiten, 
Nebenkosten,…) von städtischen Verwaltungsmitarbeitern erbracht werden, so dass keine 
direkten Haushaltsmittel aus dem Verwaltungshaushalt in Anspruch genommen werden 
mussten. Die Regierung von Mittelfranken übernahm die Prüfung und die Abwicklung der der 
Fördermittelzuweisungen. Aus haushaltsrechtlichen Gründen verweigert sowohl das 
Finanzministerium als auch das Wirtschaftsministerium im Falle einer weiteren Förderphase die 
Vorgehensweise der Ko-finanzierung durch Eigenleistung. Da aber ein sehr positiver 

Ö  5Ö  5
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Projektverlauf erkennbar ist, inzwischen über 30 Unternehmen von einer Ansiedlung unter 
Inanspruchnahme der Förderkonditionen überzeugt werden konnten und ein weiterhin 
erfolgreicher Verlauf anzunehmen ist, möchte der Freistaat Bayern das Projekt „Business 
Support Center“ weiterhin zu 50 % finanzieren. Die weiteren 50% sollen die Städte Nürnberg 
und Fürth aus regulären Haushaltsmitteln aufbringen. Da auch das Referat für Wirtschaft, 
Wissenschaft, Stadtentwicklung und Liegenschaften der Stadt Fürth vom Ziel und der Wirkung 
der Fördermaßnahme überzeugt ist, wurden gemeinsam mit der Stadt Nürnberg, Invest in 
Bavaria und der Industrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken Gespräche 
aufgenommen, wie eine Weiterführung des Projekts für eine Förderphase 2016 – 2020 
machbar wäre. Dabei wurden auch Einsparpotenziale ausgelotet, um die Kosten für die Städte 
so gering wie möglich zu halten. Trotzdem wird nach umfangreicher Recherche davon 
ausgegangen, dass für Geschäftsbesorgung, Mieten, und Marketing von Gesamtkosten von ca. 
650.000,- € ausgegangen werden muss.  
Nach Abzug des 50%-Anteils des Freistaats Bayern würden noch 325.000,- € auf die Städte 
Nürnberg und Fürth entfallen. Bei einem noch zu verhandelnden Verteilungsschlüssel mit der 
Stadt Nürnberg (z.B. nach Einwohnerzahlen 1:5) kämen auf die Stadt Fürth aber immer noch 
ca. 12.000,- € / Jahr (auf eine Projektförderdauer von 5 Jahren = gesamt 60.000,- € ) als 
Anschlussfinanzierung zu. Diese 60.000,- € sollen in den Haushaltsberatungen 2015 in die 
Haushalte der nächsten fünf Jahre eingestellt werden.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Referat VI 

 
 
Fürth, 09.11.2015 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Referat VI 
Dreykorn, Thomas 

Telefon: 
(0911) 974-1894 
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LAND 
30.09.2015

ERST- 
KONTAKT

STATUS BRANCHE
ARBEITSPLÄTZE 

GEM. BP/ 
AUSKUNFT

VERMITTELT DURCH

Australien 1 RedFlow Europe GmbH 11.09.2015 Gespräche laufen
advanced enery 

sotrage
Schierok, IB

Brasilien 1 BSI tecnologica 09.10.2013 keine Realisierung
System Integrator for 

banking sector
IHK, Dr. Raab

Brasilien 1 TRUSTUX Network 22.10.2013 keine Realisierung
IT Security Services 

Provider
NFFX

Brasilien 1 Factorytechnologies 21.10.2013 keine Realisierung Software House NFFX

Brasilien 1 VirtualCAE 10.09.2014
Firma siedelt sich in Hannover 

an - keine Realisierung
software for 

engeneering projects
IB, Christian Gnam

British 
West 
Indies

1 Impossible  Dreams Ltd., 
Fürther Str. 27, Nbg.

28.02.2014
Förderkunde; Vertrag am 

19.8.2014 verlängert 
(10.414,72)

1
1.4.-

30.11.2014
High tech movie exhibit 20 A.Eisele

China 1

Shanghai Trust & Young 
Co., Ltd REIDEM 

Warenhandelsge. mbH, 
Nbg. www.reidem.de

07.05.2012 Förderkunde (10.195,33€) 1
01.10.12 - 
28.02.13

Handelshaus 5 NFFX

China 1 Guangzhou Ruide Trading 
Co.Ltd.

18.04.2012 keine Realisierung Handel IHK, Siegert

China 1
China Changchun Constr. 
& Engineering Group Co. 
Beijing

13.12.2012 keine Realisierung
Energy-saving 

technology
IHK

China 1 Hubsan 09.02.2011 keine Realisierung Spielzeug/ Helicopter NFFX

China 1
KUAIDA, KUAIDA 

International Trade 
GmbH, Nbg. 

20.09.2012 Förderkunde (10.500,--€) 1
01.04.13 - 
31.12.13

Export n. China v. 
Gütern des tägl. 

Gebrauchs
5 A.Eisele

China 1 Risen Energy 25.02.2011 keine Realisierung Solar IB, Li, Weihua

China 1
China Council for the 

Promotion of Internat. 
Trade

14.12.2012 keine Realisierung Chamber of Commerce IHK

China 1 TQ Shenzen Tianqi Clear 
Water & Green Energy..

14.12.2012 keine Realisierung
Solar und Green 

Engineering
IHK

China 1 J&J Cooperated AB 
(China, Schweden)

14.12.2011 keine Realisierung
Kommunikations- 

technik
IHK

NFFX 2015 Förderzeit NFFX 2016 FörderzeitFIRMA NFFX 2011 Förderzeit NFFX 2012 Förderzeit NFFX 2013 Förderzeit NFFX 2014 Förderzeit

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx

Ö
  5

Ö
  5
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China 1 Origo 14.12.2012 keine Realisierung
Privae Equity Investors 

in China
IHK

China 1

Vanadis Power, Vanadis 
Power GmbH, Nbg. 

Zeltnerstr.3, 
www.vanadispower.com

30.04.2013 Förderkunde (10.500,--€} 1
03.06.13 - 
02.09.13

Energy Storage, New 
materials

9 A. Eisele

China 1 Grün E Tec (Shi) 29.09.2013 keine Realisierung Handel A. Eisele

China 1

Goodhandel (Beijing) 
International Trade Co. 

Ltd. 
www.autochannel.com.c

n

13.02.2015
Mai 2015: als nicht 

förderfähig abgesagt

Nbg. als Transport Hub 
für handys nach Afrika 

und Kfz-Ersatzteile 
nach China

Nürnberg und 
DCKIH

China 1 FUJIKAM, SHENZHEN 21.03.2015
Erstgespräch, erscheint 
ernsthaft interessiert

Kontakt nach CEBIT, 
Cloud Solutions

Herr Ge (siehe auch 
Nanjing..)

China 1
Nanjing Guanghua 

Chengnan Jidian Co., Ltd., 
Nanjing

25.02.2015

GmbH und NFFX-Vertrag 
aufgelöst; Rückkehr nach 

China w/familiärer Probleme; 
keine Auszahlung von 

Fördermitteln

0
01.07.2015 - 
31.12.2015

techn. Dienstl./Know 
How für 

Entschwefelungs-
Anlagen im KW-Bereich 

in China

0 IB Wang, Fang

China 1 CCILP, Chanchun 14.07.2015
Förderkunde; unterschrieben 

am 24.7.2015
1

01.08.2015 - 
31.12.2015

Distribution Center für 
Nord-China auftrags 

Jilin&Chanchun 
Government in Europe; 

Containerzug-
Verbingung Nürnberg-

Chanchun

3
Stadt Nbg., 

v.Dobscütz-Dietl

China 1 Shanghai Wealth-Maker 
Indistry Co. Ltd.

12.08.2015
Businessplan wird derzeit 

erstellt

Produktion von 
Ventilen und Zählern 

für die Industrie
IB, Wang, Fang

Dänemark 1 Green Light 07.10.2014
25.3.2015: 

Entscheidungsfindung läuft

Vertrieb, intell. LED-
Systeme www.green-

light.dk
IHK, M. Lötzsch

England 1
ESD Control Centre/ 

Antistat, Sales Rep. Im 
BBCN, Nbg.

30.04.2012 Förderkunde(10.500,--€} 1
01.07.12 - 
30.09.12

Folien 2 BBC-N

England 1 Madera UK Ltd. 
(Maderagroup)

15.11.2013
7.12.14 Investor hat 

w/Kapitalmangels zunächst 
abgesagt

Projektierer 
energietechnischer 

Anlagen
A. Eisele

England 1 Optimum Medical 
Solutions

17.09.2012 keine Realisierung IT-Medizintechnik IHK, Kreß

Frankreich 1 We-TV 25.09.2014 Förderkunde (10.431,63) 1
05.01.15 - 
04.04.15

Medientechnik, 
Inform.+ 

Komm.technologie
9 IHK Fortunato

Greece 1 KOUSIDIS 30.04.2012
Vertrag wurde w/ Passivität 

annulliert
Medizintechnik NFFX 

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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Greece 1 AIANTAS 01.06.2012
Vertrag wurde w/ Passivität 

annulliert
Bio-Produkte NFFX

Greece 1 Greek General Brokers & 
Traders

04.04.2012 keine Realisierung Handelshaus NFFX

Greece 1 Salavouras 10.09.2012 keine Realisierung Photovoltaic etc NFFX

Greece 1 UrbanGrains (Theodorou) 28.11.2012 keine Realisierung Bio Food NFFX

Greece 1 Parparas S.A. - DIMITRA 04.10.2012 keine Realisierung Food NFFX

Greece 1 GM Radars 23.01.2013
Businessplan ist genehmigt; 

aus finanziellen Gründen 
verschoben auf 2014

geomorph. Geräte NFFX

Greece 1 Papageorgios 26.04.2013 keine Realisierung Imkerei NFFX

Greece 1 DEGRE Boukouvalas 02.05.2013 keine Realisierung Organic Food BBCN

Greece 1 VMS Spiropoulos 
Brothers

15.05.2015
Realisierung 

unwahrscheinlich, wenn dann 
ca. Jan. 2016

Polyurethane Systems 
Solutions (Dämm-
Systeme  für Bau-

Projekte)

NFFX

Indien 1 Chivaro Technologies 14.07.2011 keine Realisierung
Product Design and 

Development
IB, Kottayil

Indien 1 FOMAX 22.02.2011 keine Realisierung IT IHK, Kompalla

Indien 1 Salona Group 14.12.2010 keine Realisierung Stoff- Herstellung IB, Kottayil

Indien 1

ZBEANZ, ZestyBeanz 
Technologies UG 

(haftungsbeschränkt) 
http://www.zbeanztech.

com (BBCN Nbg.)

11.03.2013
Förderkunde; 11.5.: Vertrag 

verlängert w/Visa-Problemen  
(10.498,23 Euro)

1
01.04.14 - 
31.08.14 

IT 4 IB Kottayil, BBC-N

Indien 1 CREACE (ü/Lepeesh 
Parat)

08.04.2013 keine Realisierung IT, Apps IB Kottayil, BBC-N

Indien 1 AKIRA (ü/Lepesh Parat) 15.07.2013 keine Realisierung IT, Apps IB Kottayil, BBC-N

Indien 1 iNUBE 15.04.2013 keine Realisierung IT für Versicherungen IB Kottayil, BBC-N

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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Indien 1 Ashwin Precision 24.09.2013 keine Realisierung IT
IB Kottayil,  
Schierock

Indien 1 Mahima Global 07.09.2013 keine Realisierung
gebrauchte med. 

Geräte
IHK, Kreß

Indien 1 Biznus Soft 07.09.2013 keine Realisierung
low cost Saas solution 

provider
IHK, Kreß

Indien 1 Cologenesis Healthcare 14.07.2011 keine Realisierung
Hersteller von 
Produkten zur 

Wundversorgung
IHK, Kreß

Indien 1 Evangelsoft 07.09.2013 keine Realisierung IT für Krankenhäuser IHK, Kreß

Indien 1 Ponjesly College of 
Engineering

07.09.2013 keine Realisierung
Berufsbildung, 

Polymere Filament 
Extruders

IHK, Kreß

Indien 1 Solsynch Technolgogies 08.10.2013 keine Realisierung IT consultants IB, Kottayil

Indien 1 RINOX 14.02.2012 keine Realisierung Holz und Handwerk IB Kottayil

Indien 1

INFOCORE Group, 
Infocore Engineering & IT 

Services GmbH, Nbg. 
(BBCN)

25.03.2014
Förderkunde; Unterschrift am 

13.5.2014
1

15.05.2014 - 
14.08.2014

PLM Product Lifecycle 
Management (IT 
Prozessketten-
Management)

20 IB Kottayil

Indien 1 Venkateswara 
Engineering Works

25.09.2014
Erstkontakt über John 

Kottayil; 05/2015 Stillstand

Manufacturing and 
supply of high precision 

aerospace metal 
components

IB Kottayil

Indien 1 DYNASCAN 28.09.2015
Gespräche laufen, ist 
ernsthaft interessiert

Inspection Systems IB, John Kottayil

Indien 1 Invilogic Software Pvt. 
Ltd.

27.07.2015 BP wird erstellt IT für automotive IB, Frau Schierok

Iran 1 PERANTECH Gmbh, Jamal 
Bagheri

28.05.2015
Förderkunde; Unterschrift am 

11.+15.6.2015
1

01.10.2015 - 
31.12.2015

Export von equipment 
used in Steel Plant 

industry
2 Internet

Italien 1 STELNET Giuseppe 
VARGIU

25.04.2012 keine Realisierung Consulting NFFX

Italien 1 1SunLtd 22.06.2015
Absage durch NFFX w/ 

Geringfügigkeit

Patenteintragung zur 
Beschichtung von 

Solarmodulen
GTAI, IB (Beck)

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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Japan 1 RIX 07.06.2011 keine Realisierung
Maschinenteile, 

Pumpen
IB, Tayama

Japan 1 Emerald Trading Co. 05.12.2012
hat die 

Fördervoraussetzungen nicht 
erfüllt

Edelsteine usw…. IB, Tayama

Japan 1 MIKAMI 15.11.2012 keine Realisierung
Maschinenteile, 

Pumpen
IB, Tayama

Japan 1 Gridmark 13.12.2012 keine Realisierung
techn.Geräte f. 

digitalen Lernstoff
A.Eisele

Japan 1 SEIKI 17.04.2015
Förderkunde, Vertrags- 

unterzeichnung am 
1.6./25.6.2015

1
01.08.2015 - 
31.10.2015

production and sales of 
runnerless equipment 

for thermoplastic 
injection molding 

systems

8 IB, Tayama

Japan 1 DAIHO 10.10.2013 keine Realisierung
Kunststoff-Teile für KFZ 

Industrie
A. Eisele

Kosovo 1

ELEN, Elen GmbH, Nbg. 
http://www.elen-

ks.com, nicht mehr bei 
BBCN

23.04.2013
Förderkunde; Förderzeitraum 

am 14.4.14 geändert 
(6.562,25€)

1
31.03.2014 - 
30.06.2014

indoor and outdoor 
electric installations

9 NFFX

Kosovo 1

ENTERMEDIA, 
Entermedia GmbH, Nbg. 
http://www.entermedia

group.de (BBCN)

29.03.2013
Förderkunde; Förderzeitraum 

am 10.4.14 geändert; am 
8.9.14 verlängert (7.941,55)

1
10.04.2014 - 
09.10.2014

Marketing, 
Mediengestaltung

2 NFFX

Kroatien 1 Kalafatic, Stadt Osijek, hat 
5 Interessenten

12.04.2012 keine Realisierung Stadt Osijek NFFX

Kroatien 1 Construomat 01.03.2012
8.8.13: siedelt sich in 

München an
Funkmasten u.a. f. 

Telekommunik.
IB, Saraswat

Mazedonien 1 ZIKOL 13.11.2013 keine Realisierung
Hausbau, Alu- Fenster -

Türen
A. Eisele

Mexico/ 
Spanien

1

COSTA FASHION, 
H.Villava, Landauergasse 
4, 90403 Nürnberg, sales 
rep., Büro bei Coworking 

Nürnberg GmbH

25.02.2013 Förderkunde (5.065,50€) 1
01.04.13 - 
30.06.13

Schuhe 2 IB, Weber

Österreich 1

ANALYTIKA, Analytika 
Arbeitsmarktservice 

GmbH, Nbg. 
http://www.analytika.eu 

(BBCN)

25.02.2011 Förderkunde (10.070,--€) 1
19.05.11 - 
18.08.11

IT 10 IB, Gindele

Österreich 1 Far East Land Bridge Ltd., 
Wien

30.09.2013
Förderkunde; Laufzeit 

verlängert am 14.11.14     
(10.500,--)

1
15.06.2014 - 
14.01.2015

Container-Zug-
Verbindung 

Nordbayern - Russland
20 Nbg. Eisele

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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Österreich 1 FOX Velution GmbH (Fill 
Ges.m.b.H., Gurten

01.12.2014 Förderkunde (10.500,--€) 1
01.03.2015 - 
31.05.2015

Engineering neue 
Materalien

5
Thomas Dreykorn/ 

Stadt Fürth

Österreich 1
ANALYTIKA,Analytika-

Betriebsberatung GmbH 
& Co. KG, Wien

19.02.2015
Vorgespräche; Umsetzung im 

2. Quartal 2015geplant; 
bisher kein Kontakt

Software-Vertrieb für 
die Logistik Branche 

(siehe auch ANALYTIKA 
Arbeitsmnarktservice 

weiter oben ABER: 
neue Firma, neues 

Produkt

NFFX

Polen 1 Interkadra (Dr. Jüngling, 
H. Czauderna)

01.03.2012 keine Realisierung Altenpflege IB, Czauderna

Polen 1
MEVIS, GL GmbH, Nbg. 

Katzwanger Str. 150 
gegründet

06.04.2013 Förderkunde (10.500,--€) 1
06.06.13 - 
05.11.13

Groß- u.Einzel- handel 
v. Elektronikgeräten

3 IB Huber

Polen 1 DEKKER 14.03.2013
08/2013: auf 2014 

verschoben
home design IB, Czauderna

Polen 1
MATPLAST Sp., Matplast 

GmbH/ hat Standort 
Nbg. aufgegeben

30.04.2013 Förderkunde (5.601,04 €) 1
17.06.2013 - 
16.09.2013

Kunsstofffenster und -
Türen

0 IB, Fr. Jäckle

Polen 1 KIPA-Max GmbH (Max-
Bud)

06.06.2013
War Förderkunde (1.7.-

30.09.13) - 15.8.13: Vertrag 
gekündigt w/ Passivität

Baubranche und Kfz-
Teile

Martin Sosna 

Polen 1 Kobierzycka 22.07.2013 keine Realisierung Arbeitsschutz- kleidung RA Dr. Jüngling

Polen 1 WEBA 03.08.2013 keine Realisierung Fenster und Türen RA Dr. Jüngling

Polen 1 CBMS 13.11.2013 keine Realisierung
Bauarbeiten, 

Erdbewegungen
RA Dr. Jüngling

Polen 1

KSJ-72 Polen, Yellow Star 
Inh. Slawomir Kwasny, als 

Gewerbe in Nbg. 
angemeldet (BBCN)

18.02.2014
Förderkunde; verlängert um 3 

Monate (8.655,-- €)
1

04.03.2014 - 
03.09.2014

Export gebrauchter 
EDV-Geräte nach 

Osteuropa
2

H. Sosna 
(Vermittler, 
Übersetzer)

Polen 1
Paulmann Oswietlenie 

Sp., Premium Light 
GmbH, (BBCN)

05.11.2013 Förderkunde (10.500,--€) 1
01.02.2014 - 
30.04.2014

LED-Technologie, 
Beleuchtungstechnk

4
H. Sosna 

(Vermittler, 
Übersetzer)

Polen 1 Justa (Justyna Gaj)    
www.justapr.pl

13.02.2015
Vertrag wurde unterschrieben 

24.7.2015
1

01.09.2015 - 
30.11.2015

Beratungsfirma für die 
Begleitung polnischer 

Firmen/ Fachkräfte 
nach Deutschland

2 NFFX

Polen 1 ATISOL, Warszawa 18.06.2015
Erstgespräch; keine 

Weiterverfolgung; Seriosität 
fraglich

Leiharbeit, 
Personaldienstleistung

en
Dr. Jüngling

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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Rumänien 1
APT Logistik GmbH, 

GmbH Gründung in Nbg. 
Ist in Vorbereitung

07.08.2014
Förderkunde; 

Vertragsverlängerung am 
3.12.2014 (10.493,30)

1
07.08.2014-
06.02.2015

Transport&Logistik, 
Warehousig

5 IHK, H. Hartmann

Russland 1 Mamonov(a) 29.06.2011 keine Realisierung Medizintechnik NFFX

Russland 1

Kurinyi Magnat 000, ALVI 
Maschinen- und 

Warenhandels GmbH, 
Ebenreuther Str. 19a, 

90482 Nürnberg

19.02.2013

konkrete Gespräche wurden 
am 20.8.2014 wieder 
aufgenommen; sehr 

realistisch

1
01.05.2012 - 
31.10.2012

Handel mit Maschinen 
insbes. f. die 

Landwirtschaft
5

WSB Steuerber.Ges. 
(Becker), RA Zäh

Russland 1 GranFest OOO 19.02.2013
29.4.15 Vertrag wurde 

unterschrieben
1

01.08.2015 - 
31.10.2015

Herstellung von 
Marmorspülen; Handel 

mit Granulaten
5

WSB Steuerber.Ges. 
(Becker), RA Zäh

Russland 1 Kornev 18.07.2013
6.8.13 Firma lässt sich in 

Kempten nieder
Textilien IB, Huber

Schweiz 1 H2 Industries 24.10.2013 keine Realisierung
Energiespeicher 

(Wasserstoff)
Stadt Nbg., Birke

Schweiz 1 SKS Rehab AG 14.05.2014
Treffen in Nbg. am 20.5.2014 - 

schwieriger Kontakt
Rollstühle etc. für 

behinderte Menschen
IHK Nürnberg

Schweiz 1

Nanograde AG; 
Nanograde Deutschland 
GmbH gegründet, Sitz: 

Fürther Str. 27, Nbg. 
(BBCN)

30.06.2014 Förderkunde (10.034,77 €) 1
07.07.2014 - 
06.10.2014

Entwicklung 
Nanomaterialien f. 
Elektronikindustrie; 
kooperiert mit ZAE 

Bayern und der Fried.-
Alexander-Uni, 

Erlangen

5
Stadt Nbg., Schmid/ 

Eisele

Tschechien 1

Carhunters, NetAutos 
GmbH, Nbg. 

http://www.netautos.de 
(BBCN Südwestpark)

20.02.2012 Förderkunde (10.410,87 €) 1
01.07.2012 - 
30.09.2012

Auto-Import 3 IB, Huber

Tschechien 1 Moder 17.11.2011 keine Realisierung Lebensmittel, Medizin IB, Czauderna

Türkei 1 Lowa TM GmbH 27.05.2013

30.7.13 Business Plan ist 
genehmigt; hängt immer noch 

am Visum; schwieriger 
Kontakt

LKW-Handel und 
Export

IB Jäckel

Türkei 1 Atesci 21.01.2014 keine Realisierung
Herstellung von 

Munition für Jagd und 
Sport

Exuv e.V. Nürnberg, 
H. Ender Ses

Türkei 1

Üstek Makina, M-tec 
Metalltechnik GmbH, 

Sigmundstr. 132, Nbg. ist 
gegründet

02.07.2014 Förderkunde: 8.000€ (8.000) 1
06.08.2014 - 
05.11.2014

Herstellung und 
Vertrieb von 

Maschinenteilen
5 IB, Fr. Blank

Türkei 1 ERKÜL ILERI GRUBU 
TEK.SAN

16.03.2015
Erstgespräch bei BBCN, 

erscheint sehr interessiert

Organisation von 
Papierlieferungen in die 

Türkei
eigene Recherche

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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Ungarn 1 Proyet Consulting Kft. 13.06.2013 keine Realisierung IT IB, Huber

Ukraine 1

KROK, die beiden 
Gesellschafter haben 

insges. 48% an der 
Knodel GmbH, 90552 

Röthenbach 
übernommen 

www.gmbh-knodel.de

18.10.2013 Förderkunde (8.707,55€} 1
15.06.2014 - 
14.09.2014

Industrie: Cleaning of 
heat-exchange 
equipment + 

anticorrosive treatment

30
NFFX  (fit for 
partnership)

Ukraine 1 Granik 25.03.2015 konkrete Anfrage
Kommunalabfälle, 

kommunale Technik, 
Abfallbehälter

NFFX (über Investor 
KROK)

USA 1
Loop1 Systems, 

Austin/Texas   
www.loop1systems.com

20.02.2015 Vorgespräche
Service, Training und 

Consulting SolarWinds 
network

NFFX

USA 1 RezFree (PristineEarth 
Biotechnology)

20.07.2015
Erstgespräch, BP wird erstellt, 

ist ernsthaft interessiert; 
"dauert noch"

Biotechnolgische 
Produkte insbes. für die 

Landwirtschaft

Invest in Bavaria, 
Frau Blank

USA 1 AEI Eurpe GmbH 06.08.2015
BP wird erstellt, ist ernsthaft 
interessiert; verzögert sich

Active Alignment für 
Automobil- Zulieferer

NFFX/ Ecovis 
Wirtschaftsprüf.ges

.

Usbekistan 1 ALYANS Ltd. 11.07.2012 keine Realisierung
Dämm-Material- 

Veredelung/ Bau+KfZ
NFFX

SUMME 109 SUMME 29 1 4 5 12 7 0 204

Förderkunde
aktuelle Interessenten

Kundenübersicht 30_09_2015 (1).xlsx
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NFFX - Anfragen und abgeschlossene Förderverträge

Darstellung nach Ländern

Anfragen davon realisiert
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Anfragen

davon realisiert

Anfragen davon realisiert

Summe 109 29

Summe Anfragen-Förderung
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2011 2012 2013 2014 2015 Summe

Anfragen 11 25 40 12 21 109

davon realisiert 1 4 5 12 7 29

davon in Nürnberg angesiedelt 1 4 4 11 7 27

NFFX - Anfragen, abgeschlossene Förderverträge und Ansiedlungen in 

Nürnberg/ Fürth

0

50

100

150

200

250

2011 2012 2013 2014 2015 Summe

geplante neue Arbeitsplätze 10 10 24 126 34 204

NFFX - im Rahmen der Förderverträge geplante, neue Arbeitsplätze
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IHK Nürnberg Invest in

Bavaria

Stadt

Nürnberg

Stadt Fürth NFFX direkt sonstige

(Steuerber.,

BBCN..)

Summe

Kontakte 19 37 12 1 26 14 109

davon Abschlüsse 2 10 6 1 4 6 29

NFFX - Kontaktvermittlung und Abschlüsse
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Verkehr

und

Logistik

Automotiv

e

Informatio

n und

Kommunik

ation

Medizin

und

Gesundheit

Energie

und

Umwelt

Neue

Materialien

Automatio

n und

Produktion

stechnik

Medien Warenhan

del, Im-

/Export

sonstige Summe

Kontakte 3 4 22 5 15 3 6 1 32 18 109

Abschlüsse 3 5 4 3 2 1 9 2 29

NFFX - Anfragen/ Ansiedlungen nach Kompetenzfeldern der EMRN 
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 Beschlussvorlage 
 

Seite 1 von 3 
 

TI/002/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Wirtschafts- und Grundstücksausschuss 16.11.2015 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Neues Tourismus-Konzept 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Haushaltsmittel Erhöhung 2016 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Ein entsprechender Beschlussvorschlag wird nachgereicht und in die Haushaltsberatungen im 
Dezember eingebracht.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Tourist-Info 

 

Ö  6Ö  6
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Beschlussvorlage 
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Fürth, 10.11.2015 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Tourist-Info 
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Was die Tourist-Information Fürth braucht, um im 
touristischen Wettbewerb mithalten zu können  
 
Um den Herausforderungen einer zeitgemäßen, modernen Tourist-Information gerecht zu 
werden, ist ein Umdenken dringend nötig. Dazu benötigt Fürth ein neues touristisches 
Konzept und mehr finanzielle Mittel, um bei dem stetig steigenden Marketing- und 
Werbeaufwand vor allem im Bereich des Internets, mithalten zu können.   
Eine zeitgemäße Tourist-Information braucht neben geeigneten Räumlichkeiten vor allem 
ausgebildetes Fachpersonal, einen adäquaten Werbeetat und eine eigene touristische 
Internetpräsenz, um Fürth als interessante und sehenswerte Destination auf der 
touristischen Landkarte zu verankern. 
 

Ideen für ein touristisches Konzept 
 
Um touristisch handlungsfähig zu bleiben bzw. konkurrenzfähig zu werden, arbeitet die TI 
derzeit an neuen Ideen, die in ein touristisches Konzept für die nächsten fünf Jahre münden 
sollen.  
Gerade jetzt wo der Hotelmarkt in der Nachbarstadt Nürnberg boomt und der sog. Overflow 
an Übernachtungen wegbricht, gilt es neue Zeichen zu setzen und sich gegenüber dem 
“großen” touristischen Nachbarn zu behaupten. Das geht nicht ohne mehr  finanzielle Mittel. 
Nürnberg hat mit der erfolgreichen Einführung eines Tourismusfonds Zeichen gesetzt: Stadt 
und Hotellerie/Gastronomie/Wirtschaft zahlen je 50 Prozent in einen Topf.  
 
Der Städtetourismus boomt. Kurztrips entsprechen dem Reiseverhalten des modernen 
Touristen. Die Nachfrage nach kurzen Fluchten und schnellen Auszeiten nimmt zu. Städte 
sind „bunte Soziotope“ und ideal um die Wünsche nach Attraktionen, individueller 
Hotellerie, Erlebnisgastronomie und einer außergewöhnlichen Freizeitinfrastruktur zu 
erfüllen. Wichtig sind vielen Gästen die Inspiration und das Eintauchen in ein andersartiges 
Stadtleben. „Man sucht heute eine Stadt weniger aufgrund der städtebauhistorischen und 
kulturellen Besonderheiten, sondern um der Sinnessteigerung willen, die sie versprechen“ 
aus Design2context, meine deine schönste Stadt der Welt, Merkmale urbaner Lebensqualität 
(2010). 
Stadt-Konsumenten wollen überrascht werden, Begegnungen und Erlebnisse in einem 
neuen, ungewöhnlichen Kontext jenseits des gewohnten Alltags erfahren. 
Eine neue Generation von Kreativ-Touristen bereist Städte jenseits des Mainstreams, sie 
meiden touristische Ameisenstraßen und wollen vor allem in die authentische Alltagskultur 
eintauchen. Sie suchen das spezifische „Live like a Local-Gefühl“ und die Interaktion mit den 
Einheimischen. Sie suchen was versteckt im Hinterhof liegt, die außergewöhnliche Location, 
die nicht so einfach zu finden ist. Und das genau ist das Plus von und in Fürth. 
Nachhaltige Lebensqualität rückt bei diesen Kreativ-Touristen mehr und mehr in den 
Vordergrund.  
 
 
 
 

Ö  6Ö  6
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Authentizität der Kleeblattstadt 
Mit seiner Authentizität kann Fürth punkten:  
die Kneipenmeile Gustavstraße, die Individualität der Menschen in der Stadt, die fränkische 
Lebensart, die kreativen Werkstätten mit alten oder modernem Handwerk, die versteckten 
Höfe, die jungen Ladenkonzepte, ob Modedesign oder Upcyclingschmuck, Second-hand-
Läden oder handgefertigte Produkte. Die lebendige Künstlerszene und  alternative 
Kulturorte wie Badstraße oder Kofferfabrik tragen ihren Teil zur Individualität der Stadt und 
der besonderen Atmosphäre bei.  In dieses Spektrum passen Handmade-Märkte und der 
weithin bekannte Grafflmarkt.  
 

Nachhaltig Urlauben in der Solarstadt Fürth 
Nachhaltig Urlauben und klimaneutral übernachten sind weitere Themen, die der Gast 
sucht. Fürth als Solar- und Fairtrade-Stadt könnte sich das auf die Fahnen schreiben. 
Hotellerie und Gastronomie könnten mit einem Konzept in dieser Richtung punkten.  
(Kosten siehe unten) 
 

Fahrradstadt Fürth 
Immer mehr Touristen nutzen im Urlaub das Fahrrad und kommen entlang der Radwege in 
unsere Stadt. Fürth liegt am Regnitz- und Paneuropa-Radweg.  
Fürth beteiligt sich an der Finanzierung des Projektes Regnitz-Radweges mit zahlreichen 
Maßnahmen  
 

Bustourismus 
Bustourismus gehört ebenfalls in die Rubrik nachhaltiges Reisen und ist vor allem für die 50plus-
Generation im Trend. Gerne werden Führungen in Kombination mit einem Essen in der Stadt 
gebucht, oft auch in Verbindung mit einem Besuch in der Comödie Fürth. (siehe Unterpunkt 
Bustourismus) 
 

Behindertenfreundliches  Fürth 
Dieses Thema müsste dringend ins Bewusstsein gebracht werden. Es gibt eine größer 
werdende Nachfrage nach behindertengerechten touristischen Einrichtungen.  
Das liegt in Fürth im Argen. Kann also (noch) nicht touristisch kommuniziert werden.  
 

Fürther Highlights 
Natürlich werden in der touristischen Vermarktung die Fürther Highlights nicht vergessen. 
Dazu gehören: 

- Denkmalstadt 
- Jüdisches Fürth – Fränkisches Jerusalem  
- Wissenschaftsstadt – Unistadt – Wilhelm-Löhe-Hochschule – Ludwig-Erhard-Zentrum 
- „Waltraud und Mariechen“ als Testimonials für Fürth  
- Fürthermare 
- Playmobil-funpark 

 
 
 
 
Relaunch der Veranstaltungen – Veranstaltungsmanagement  
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Nur mit Veranstaltungen,  die nach außen strahlen, hat Fürth Chancen sich gut zu 
vermarkten.  
Das Internationale Klezmer Festival, Lesen, der Metropolmarathon, der Sommernachtsball 
und vor allem die Michaelis-Kirchweih sind Veranstaltungen, die Reiseanlass für Gäste aus 
dem deutschsprachigen Raum sind. Weiterhin gilt das für die Veranstaltungen in der 
Comödie Fürth und im Stadttheater.  
  

Touristische Infrastruktur verbessern 
Tourismus kann nur funktionieren, wenn die touristische Infrastruktur vorhanden ist. In 
Fürth gibt es noch viel zu tun: 
• Ausbau des Radtourismus - Fahrradverleih 
• Ausbau des Bustourismus – dazu müssten geschaffen werden Busparkplätze und 

Bushaltestellen in Innenstadtnähe 
• Wohnmobilstellplätze einrichten  
• Neue Hotels 
• Dynamisches Verkehrsleitsystem 
• Barrierefreie Einrichtungen 
• Toiletten 
 

Erhöhung der finanziellen Mittel für Werbung und Marketing 
 
Touristisches Konzept 2016 bis 2020 
Ein touristisches Konzept muss mit den Anbietern Hotellerie, Gastronomie und Einzelhandel 
sowie den Kulturschaffenden abgestimmt werden. Die Erfahrung hat gezeigt, dass dies in 
einem kleinen Team in Zusammenarbeit mit einen Moderator aus dem touristischen  Umfeld 
zielführend ist. Drei bis vier Workshops wären angebracht.  
 

Etat 10.000 € 

 

Marketingmaßnahmen 
Marketing läuft heute zu 2/3 Dritteln über das Internet. Dementsprechend muss dieser 
Werbekanal für die Zukunft ausgebaut werden. Unbestritten ist, dass Werbung in den 
Internetportalen Geld in die Kassen bringt.  
Der Printbereich kann dementsprechend etwas zurückgefahren, aber nicht vollständig 
aufgegeben werden. Immer noch wünscht eine Vielzahl der Gäste vor Ort Stadtpläne und 
Infobroschüren.  
 

 Stadtpläne und Stadtplanblöcke 

 Stadtimpressionen – Image- und Informationenprospekt in mehreren Sprachen 

 Stadtspaziergänge plus verschiedene Flyer für spezielle Touren 

 Kirchweihvorflyer – mit den wichtigsten Terminen und Angeboten 
 

 Prospekte und Messen mit der Städteregion Nürnberg 
 Übernachten 
 Reiseerlebnisse 
 Stadtplan Nürnberg/Fürth in elf verschiedenen Sprachen 
 Sehen und Erleben – Nürnberg/Fürth in Zusammenhang  
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mit der Nürnberg plus Fürth Card 
 Messebeteiligung (ITB u. a.)  

 

 Prospekte mit der Arbeitsgemeinschaft der Fränkischen Städte 
 Imageprospekt  
 Jährlicher Veranstaltungskalender mit Themenschwerpunkten 
 Gemeinsamer Internetauftritt innerhalb des Tourismusverband Franken e. V. 
 Messeauftritte über den Tourismusverband Franken e. V. 

Die Kosten für die Arbeitsgemeinschaft Fränkische Städte sind im Mitgliedsbeitrag 
enthalten. 

 

Etat 90.000 € 

 

 Anzeigenwerbung in Zeitschriften im deutschsprachigen Raum und im europäischen 
Ausland, sowie im Internet für das touristische Produkt Fürth.  

 Werbung für den Regnitz-Radweg. 
 

Etat 23.000 € 

 

 Aktualisierung des Fotoarchivs mit emotionalen touristischen Fotos 
 

Etat 7.000 € 

 
 

Eigener Internetauftritt und eigene Präsenz auf Facebook etc. 
 
Wichtige touristische Werbemittel sind mittlerweile das Internet, Facebook, Twitter, 
Instagram, Youtube, Newsletter und Blogs. 
 
Das Internet ist als Vertriebsweg im Tourismus heute unumgänglich. 
Die Vertriebskanäle ändern sich, der Wettbewerb wird härter und die Ansprüche an einen 
optimalen Vertrieb steigen. Das Buchungsverhalten der Reisenden hat sich in den letzten 
Jahren extrem gewandelt, ebenso die Vertriebsstrukturen.  
Neue Medien wie das Internet erfordern bei der Vertriebsstrategie und beim Marketing alte 
Pfade zu verlassen und neue Wege zu gehen.  
Die klassischen Medien verlieren an Bedeutung. Werbeaktionen, die jahrelang geklappt 
haben, bringen keine neuen Kunden. Immer mehr Gäste nutzen das Internet. 85 Prozent 
aller Webnutzer verwenden dieses Medium zur Informationsbeschaffung für Ihren Urlaub.  
Zum Online-Marketing gehören Aktivitäten, die der Bewerbung der eigenen Webpräsenz 
über das Internet dienen: z.B. Suchmaschinenmarketing, -optimierung und -werbung, 
klassische Bannerwerbung, Newsletter per E-Mail, Präsentation von Teilen der eigenen 
Homepage auf Plattformen von Drittanbietern, Reiseplattformen oder 
Reservierungssysteme, Affiliate-Marketing (auch Partnerprogramm-Management genannt), 
sowie Web 2.0, also Bewertungsseiten und Blogs. Für den Erfolg im Internet ist folglich eine 
Strategie nötig, die in einen Online-Marketingplan einfließt und dort schriftlich fixiert 
werden muss. 
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All das kann nur mit einem kompetenten Internet-Partner erstellt werden, der auf 
touristische Destinationen spezialisiert ist. Der touristische Internetauftritt muss ebenso den 
emotionalen, wie den oben genannten technischen Ansprüchen genügen. 
Vor allem ist z.B. responsives Webdesign nötig, um die Daten auch für mobile Endgeräte 
auszuspielen.  
 
Ein neuer Auftritt muss peu à peu ausgebaut werden. Die Nachbarstädte Bamberg, Eichstätt, 
Coburg,  Nürnberg usw. machen es vor. Auch ganz aktuell das Nürnberger Land zeigt, wie 
wichtig ein neuer touristischer Internetauftritt ist. 
Ein kommunaler Auftritt spricht die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger an. Er muss 
sachlich, objektiv und informativ sein und ist nicht geeignet Touristen anzulocken.  
 
Deshalb braucht die Tourist-Information Fürth einen eigenen Auftritt und die Unterstützung 
einer Agentur, die Seiten nach den touristischen Ansprüchen erstellt und sie bei ihrer Arbeit 
immer wieder unterstützt. Es gilt schneller als in kommunalen Websites üblich auf Trends zu 
reagieren, emotionale Bilder und Videos kundenorientiert einzubauen, um den Kunden Lust 
auf die Stadt zu machen. 
 
Mindestens 20.000 Euro jährlich sind notwendig. Denn es gilt auch jährliche Kosten für 
Lizenzen, Serverhousing und Innovationen des Internets einzuplanen.  
In diesem Etat sind auch die Ausgaben für das bereits bestehende Interreservierungssystem 
unterzubringen.  
 

Etat 20.000 € 
 

Wichtiger Hinweis:  
Ein neuer attraktiver touristischer Auftritt ist nicht nur für die Gäste wichtig, sondern man 
kann damit auch Geld verdienen bzw. den Auftritt teilweise refinanzieren durch Einbindung 
der touristischen Partner wie Hotels, Gastronomen, Einzelhändler, Privatvermieter 
(Bannerschaltung o. ä.) oder auch durch die Buchungskanäle zu  Stadtführungen, 
Pauschalangebote, Onlineshop, Hotelreservierung oder Tagungs- und Kongressbetreuung. 
 
Dementsprechend muss die bisherige HHstelle 7911.63800000 Außendarstellung und Image 
verdoppelt werden, damit ein neues Konzept erstellt und erfolgreich nach außen 
(deutschlandweit und im deutschsprachigen Ausland) geworben werden kann. 
Das bedeutet: die bisherigen 75.500 € sind auf 150.000 € aufzustocken. 
 

Erhöhung des Etats der HHstelle 
7911.63800000 
Außendarstellung und Image 

 
 

auf insgesamt 150.000 € 
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Ausbau des Bustourismus 
Um das Angebot für Gruppen- und Busreisen zu verbessern muss ein Konzept erarbeitet und 
mit guten Angeboten gefüllt werden.   
Die Tourist-Information arbeitet bereits an der aktiven Vermarktung  im Tages – und 
Kurzreisebereich. Die Akquisemaßnahmen seit 2012 haben dazu geführt, mehr Busreisegäste 
in die Stadt zu locken. Diesen Trend fortzusetzen ist vor dem Hintergrund neuer, attraktiver 
Angebote ein wesentlicher Ansatz um das Geschäft erfolgreich fortzuführen.  
Die direkte Ansprache von Busunternehmern ist einer der wichtigsten Pfeiler zum Start in 
den Vertrieb, insbesondere die,  die in einer Tagesfahrtentfernung liegen. Dieser Markt ist 
nicht zu unterschätzen. Die durchschnittlichen Ausgaben von Busreisegästen auf 
Tagesfahrten belaufen sich nach Angaben des dwif auf etwa 28-35 € pro Person.  
Die dafür in Frage kommenden Unternehmen liegen vor allem in Bayern, Baden-
Württemberg, Thüringen, Sachsen und Hessen.  
Für den Vertrieb von Kurzreisen kommen auch fast alle deutschen Regionen  
sowie zahlreiche Busunternehmen aus der Schweiz und Österreich zu Kurzübernachtungen 
in Frage.  
Um den Kontakt zu Busunternehmern regelmäßig zu pflegen, werden aktuelle und saisonal 
passende Angebote per Newsletter oder Mail  kommuniziert.  
 

Etat inkl. Busgruppenprospekt 8.000 € 

 
Da es sich meist um erweiterte Führungsangebote u. ä. handelt, könnte die HHst. 
7911.63500000 Stadtführungen, um den Betrag von 8000 Euro erhöht werden, ohne eine 
neue HHst. einrichten zu müssen.  
 

Stadt(ver)führungen  
6.000 Euro sind für die Fortführung dieser erfolgreichen Veranstaltung notwendig. Nur 
damit ist die Fortführung der erfolgreichen Veranstaltung gesichert. 
Sponsorengelder gab es bislang nur einmal von der Sparkasse und der Familie Kurz mit 
einem Beitrag von jeweils 1.000 €. 
Die Ausgaben belaufen sich mit Druckkosten und Honoraren durchschnittlich auf 6.800 €. 
Die Einnahmen für die Türmchen liegen bei 1.800 €. 
Plakatwerbung oder ähnliches kann nicht gemacht werden, es fehlt das Geld. 
 

Etat 6.000 € 

 
Da es sich um Führungsangebote handelt, könnte ebenfalls die HHst. 7911.63500000 
Stadtführungen, um den Betrag von 6.000 Euro erhöht werden, ohne eine neue HHst. 
einrichten zu müssen.  
 

Erhöhung des Etats der HHstelle 
7911.63500000 
Stadtführungen 

 
 

auf insgesamt 42.000 € 
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Betreuung von Journalisten und Reiseveranstaltern 
Zusätzlich müssen finanzielle Mittel für die Betreuung von Journalisten und 
Reisveranstaltern zur Verfügung gestellt werden, in Höhe von 5000 Euro.   
Mehr und mehr Journalistengruppen besuchen die Stadt für 1 bis 2 Tage. Unterkunft, 
Führungen, Essen, Eintritte u. ä. müssen bezahlt werden.  
Durch die intensive Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Franken und der 
Arbeitsgemeinschaft Fränkischer Städte kommen mehrmals im Jahr Journalistengruppen 
bzw. Journalisten allein, die zu bestimmten Themen berichten wollen, nach Fürth.  
Dies wird sich in den kommenden Jahren verstärken bzw. soll verstärkt werden.  
Übernachtungen und Verköstigung der Journalisten wurden aus dem Etat Außendarstellung 
und Image bzw. aus dem Etat des Wirtschaftsreferates bezahlt.  
 
Eine neue HHst. Betreuung von Journalisten und Reisveranstalter ist einzurichten.  
 

Etat Insgesamt 5.000 € 

 

Weitere Denkanstöße 
 
Was zur Konzeption des Tourismus in Fürth noch gehört: 
 
Die Tourist-Information als Welcome-Center für Gäste 
Wie sieht die moderne Tourist-Information aus? 
Die reine Tourist-Information als Service-Center bleibt weiterhin wichtig. Eine laufende 
Studie von destinet besagt, dass weiterhin jeder zweite Deutsche sich während seines 
Urlaubs in der Tourist-Information informiert. Doch die digitale Revolution fordert ihren 
Tribut. Die TI muss sich neu strukturieren und den modernen Erfordernissen anpassen.  
• Bei einem eventuellen Umzug in den Bahnhof muss TI dringend im Vorfeld mit 

einbezogen werden. Repräsentative, angenehm gestaltete Räume als Welcome 
Center der Stadt sind unerlässlich. 

• Wichtig ist weiterhin die Aktualisierung des Prospektangebotes im Laden und der 
Serviceprozesse.  

• Multimedialer Service ist notwendig. Vernetzung mit Internet, mobilen Services und 
mobilem Marketing – Informationssysteme auch im Außenbereich. 

• Einsatz von Social Media. 
 
Modernes Design 
In diesem Zusammenhang  muss auch über ein modernes ansprechendes 
Gestaltungskonzept nachgedacht werden und es ist zu überlegen, ob man für Tourismus ein 
spezielles Design entwickelt. Das jetzige Design ist fast 25 Jahre alt! 
 
Fürth, im November 2015 
Amt für Tourismus 
Tourist-Information Fürth 
 
 
Eike Söhnlein 
Amtsleiterin 
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